
S
chlittschuhlaufen auf der Eisbahn,
Bastel­Workshops und Gottesdiens­
te sind Programmpunkte der Kin­

der­ und Jugendtage des CVJM Murr.
„Lichter“ ist in diesem Jahr das Motto der 
Veranstaltung, die von Freitag, 18. Januar, 
bis Sonntag, 20. Januar, stattfindet. Ein
Team der internationalen Bibelschule der 
Fackelträger vom Bodenseehof gestaltet
gemeinsam mit dem CVJM das Programm.
Es soll sich vor allem auf der Outdoor­Eis­
bahn im Garten des Murrer Gemeindehau­
ses Oase abspielen.

Diese Veranstaltung finde nicht zum
ersten Mal in Murr statt, erzählt Andreas
Nägele, der Schriftführer des CVJM. Aller­
dings habe es in der Vergangenheit statt
einer Eisbahn andere Angebote, wie zum
Beispiel Bubble Soccer mit großen aufblas­
baren Bällen gegeben. Die Idee, eine
Schlittschuhbahn anzubieten, sei dem 
zehnköpfigen Team gekommen, das die
Kinder­ und Jugendtage seit mehr als
einem halben Jahr plant. Laut Andreas Nä­
gele finanzieren Spender die Eisbahn.

Zwischen Weihnachten und Mitte Januar 
reisen die Bibelschüler des Bodenseehofs
durch ganz Europa. „Sie machen viele Ge­
meindeeinsätze“, erzählt Andreas Nägele.
Der Murrer CVJM habe den Bodenseehof
schon frühzeitig kontaktiert, um Schüler
für sich zu sichern. Die internationalen
Teams seien, so Nägele, bei den Gemeinden
sehr begehrt. Zehn junge Erwachsene be­
suchen die Veranstaltung in Murr. Sie
stammen vor allem aus den USA und Kana­
da. Einer der Bibelschüler kommt aber
auch aus Tansania. Das internationale
Team sei eine Bereicherung für die Veran­
staltung, betont Andreas Nägele. „Sie zei­
gen, dass der Glaube an Jesus weltumfas­
send ist.“ Die ausländischen Besucher sol­
len Kontakt zu deutschen Jugendlichen be­
kommen. Dabei bieten sie auch Workshops
an, gestalten die Gottesdienste mit Anspie­
len und erzählen über ihre Erfahrungen
mit dem Christentum.

Auf Begegnungen bei den Kinder­ und Ju­
gendtagen hofft Andreas Nägele: „Mög­
lichst viele Leute sollen mit dem Glauben 
in Kontakt treten.“ Die Veranstaltung soll
aber auch die Möglichkeit bieten, den
CVJM kennenzulernen und Vorurteile
gegenüber der Kirche zu relativieren. Die
Kinder­ und Jugendtage seien aber offen
für Menschen aller Konfessionen, die ein­
fach nur Spaß auf der Eisbahn haben wol­
len oder sich für den CVJM interessieren.

Das Programm soll alle Altersklassen
ansprechen. Kinder ab sechs Jahren kön­
nen am Freitag von 15 bis 17 Uhr und am
Samstag von 10.30 bis 12 Uhr an Bastel­
Workshops und den Spielen auf der Eis­
bahn teilnehmen. Für Jugendliche ab 
13  Jahren finden am Freitag um 19.30 Uhr
der Programmpunkt „Ice by night“ und am
Samstag um 20 Uhr ein Jugendgottesdienst
im Gemeindehaus statt. Die Eisbahn kann
auch am Samstag von 14.30 Uhr an von je­
dem genutzt werden. Die Kinder­ und Ju­
gendtage enden am Sonntag um 10 Uhr mit
einem Gottesdienst in der Peterskirche.
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